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Übersicht über die Themen der 20. bis 25. Arbeitstagung

Dokumentation der 25. Arbeitstagung am 26./27. April 2001 in Köln
E-Business - mit oder ohne Fachhandel?
E-Procurement - Revolution des Beschaffungs- und Bestellwesens in der gewerblichen Wirtschaft mit IT und PBS
Illustriert sind die ca. 100 DIN A4-Seiten mit mehr als 50 Charts. Preis als Druck oder als CD 26 DM, für BBW-Mitglieder bei Zusendung einer Kopie der HDE-Mitgliedskarte 18 DM.
 

 

Einführung
ULF OHLMER, Wilh. F. Kassebeer GmbH & Co. KG, Northeim
Einführung in das Thema
Zahlen, Daten, Fakten, Definitionen, Marktentwicklung
PROF. DR. ROLAND BOGASCHEWSKY, Lehrstuhl für BWL
Technische Universität Dresden, Dresden
E-Procurement - neue Rolle des Fachhandels
KLAUS PETER SCHUTTE, Supply Management Leiter E-Business
Babcock Dienstleistungs-GmbH, Oberhausen
Elektronische Beschaffung bei 3M Deutschland GmbH
E-Procurement in der Praxis
FRIEDHELM HÜSCH, General Manager Einkauf, 3M Deutschland GmbH, Neuss
Elektronische Beschaffung bei Condis
E-Procurement auch bereits bei mittleren Unternehmen
WERNER OSTERCHRIST, Geschäftsführer, Condis GmbH, München
Wie kommt die Bank zum Bleistift?
Erfahrungen eines Fachhändlers als Anbieter im E-Business
BERNHARD GREINSBERGER, Vetriebsleiter Bürobedarf/EDV-Zubehör, Kaut-Bullinger GmbH & Co. KG, Taufkirchen 
Messtechnik und elektronische Bausteine
Beschaffungsmanagement eines Distributors
RALPH LANDWEHR, D. Schuricht GmbH & Co. KG, Schuricht Communication Center SCC
Podiumsdiskussion Was kommt auf uns zu?
Markt, Perspektiven, Chancen und Risiken
Moderation FRANK FISCHER 
Teilnehmer: - Bernhard Greinsberger, Kaut-Bullinger GmbH & Co. KG, Taufkirchen - Dr. Benedikt Erdmann, BRANION GmbH, Overath - Lutz W. Potempa, meteko, Stuttgart - Klaus Killinger, WestEK, Düsseldorf - Axel Kress, e-pro solutions GmbH, Stuttgart
Prozessorientiertes Handeln
Ablauforganisation in der elektronischen Beschaffung
LUTZ W. POTEMPA, Vorsitzender des Vorstands, meteko, Stuttgart
Bedeutung des Marketing für den Erfolg von E-Business
PROF. DR. ROLF WEIBER, Lehrstuhl für Marketing und E-Business, Universität Trier, Trier
Bündnis für Arbeit
DR. HANS-JOACHIM SCHABEDOTH, Abteilungsleiter Grundsatzfragen, Deutscher Gewerkschaftsbund, Berlin
24. Arbeitstagung am 06./07. April 2000 in München
E-Commerce zwischen Profit und Panik
Inhaltsverzeichnis der Dokumentation
Begrüßung
Günther Schnitzler
Minolta Deutschland
E-Commerce - Vision versus Illusion
Rudolf Aunkofer
GfK Marketing Services GmbH 
Web-Präsentationen aus anderen Branchen
1. E-Commerce Lösungen der Deutschen Telekom
Ernst Weiß, Deutsche Telekom AG
2. E-Commerce - Effiziente Geschäftsprozesse und Kundenbindung
Astrid Oppelt, Lufthansa //e-commerce GmbH

Shop-Lösungen in drei parallelen Fachforen
1. Bürobedarf/PBS
Moderation: Rudolf A. Paulini, CLC Interactive Media GmbH 


2. Büroeinrichtung
Moderation: Reinhard Gabriel, Wirtschaftsberatung Reinhard Gabriel 
3. Informations- und Kommunikationstechnik/ITK
Moderation: Winfried Schneider, Keller Büromatic GmbH 
BÜROPA-Preisverleihung 2000
Laudator: Heribert Keller
Vorstandsvorsitzender BÜROPA-Stiftung 
Praxisbeispiel DELL - 30 Mio. US-$ möglicher Internetumsatz
Torsten Dörffeldt
DELL Computer GmbH 
officeXL.de - wer, wie, was?
Jürgen Schäfers
officeXL.de GmbH 
Kosten-Nutzen-Analyse
Praxisbeispiel eines Einzelhändlers im Internet
Andreas Vollmert
KompEC Bonn/Rhein-Sieg 
Auf dem Weg zur Internet-Ökonomie
Bernd Bielmeier
Intel GmbH
Podiumsdiskussion - Auswirkungen auf die Branche
Diskussion mit Volker Eisenhardt, Rudolf A. Paulini, Jürgen Schäfers, Winfried Schneider, Moderation: Frank Fischer, VendIT AG 
Krise des Führungspersonals unserer Republik?
Prof. Dr. Erwin K. Scheuch
Kölner Gesellschaft für Sozialforschung 
Mitgliederverzeichnis forum bürowirtschaft
23. Arbeitstagung am 09. September 1999 in Wiesbaden
IuK für das Büro
Globale Trends 
Erfolgsstrategien
Beispiele aus der Praxis 
Inhaltsverzeichnis der Dokumentation
Begrüßung 
Jürgen Schroeder

IuK - Der Markt gestern - heute - morgen 
Fakten und Prognosen aus dem IT-Markt Dr. Bernhard Rohleder 
Erfolg - aber wie?
Kundennetzwerke: Chancen im regionalen Markt 
Walter Berchtenbreiter

Mitarbeiter beteiligen: Zukunft sichern 
Bernhard Morgenstern

Personal als strategischer Erfolgsfaktor 
Joachim August 

Herrliche Chancen: Offenes Forum 
Diskussion mit Joachim August, Robert Beck, Walter Berchtenbreiter, Frank Fischer, Ulrich Kemp, Bernhard Morgenstern und Günther Schnitzler 
Moderation: Damian Sicking

Sozialstaat ade! 
Alexander Niemetz

Let´s go 
Armin Schröter 
 

Themenübersicht 23 Arbeitstagungen forum bürowirtschaft
Mitgliederverzeichnis forum bürowirtschaft 
22. Arbeitstagung des forum bürowirtschaft am 22./23. April 1999 in Leipzig
Lust auf Zukunft!
Handel(n) im Herzen der Stadt 
Die neue Faszination von Fachgeschäften 
Was wäre die Marke ohne Läden 
Inhaltsverzeichnis der Dokumentation
Handel im Herzen - oder man stelle sich eine Stadt ohne Handel vor 
Christian Klotz 
Seite 9
Ergebnisse der fünf Workshops
A. Sortiment/Preis/Angebot/Dienstleistung 
Billiger, besser, anders. Wofür entscheiden Sie sich? 
Regina Viol-Grundmann 
Seite 17
B. Anmutung/Ladengestaltung 
Ein schöner Laden allein reicht nicht 
Gabriele Calmbach-Hatz 
Seite 25
C. Marketing/Zielkunden/Marktforschung 
Der Kunde - das unbekannte Wesen 
Wolfgang Weber 
Seite 41


D. Führung als Aufgabe 
Selbstverwirklichung oder aus Mitarbeiterorientierung Kundenfocus entwickeln 
Bruno Hambüchen 
Seite 45
E. Logistik/Organisation/Betriebswirtschaft 
Machen wir mehr aus unseren Roherträgen 
Gerd Steinmetzer 
Seite 57
Lust auf Fachhandel 
Anstöße zu Veränderungen auf allen Ebenen 
Anton Wolfgang Graf von Faber-Castell 
Seite 65
Lust auf Zukunft - wir sind dabei 
Hersteller stellen ihre Thesen und Lösungsansätze zu den Workshops vor 
Sortimente, Kundenansprache, Mitarbeiter/Menschenbild 
Hans-Günther Klenk, Avery Dennison Zweckform Office Products Europe GmbH: 
Seite 73
Ergebnis optimieren, Umsatz aktivieren 
Bernhard J. Teuber, A.W. Faber-Castell Vertrieb GmbH 
Seite 83
Vom Gegenwartsfrust zur Zukunftslust 
Horst-Werner Maier-Hunke, Durable Hunke & Jochheim GmbH & Co. KG 
Seite 89
Verleihung des Büropa-Preises 1999
Laudatio für Univ.-Prof. Dr. Andrea Gröppel-Klein 
Heribert Keller 
Seite 97
Wettbewerbsstrategien im Einzelhandel 
Chancen und Risiken von Preisführerschaft und Differenzierung unter besonderer Berücksichtigung der Managerpersönlichkeit 
Univ.-Prof. Dr. Andrea Gröppel-Klein 
Seite 99
Lust auf Zukunft in PBS - Cityläden 
Machen Sie Mäuse! Werden Sie Diddl-Fan! 
Franz-Josef Westerholt 
Seite 111

21. Arbeitstagung des forum bürowirtschaft am 23./24. April 1998 in Bad Wildungen 
Nachfolgeregelungen im eigenen Unternehmen Vertriebskonzepte für die Zukunft
Was bringt das Wahljahr '98 der Wirtschaft? 
 

 

 

Inhaltsverzeichnis
Vorwort Seite 3 
Drängende Fragen der Bürowirtschaft 
Begrüßung und Einführung in die 21. Arbeitstagung 
Dr. Benedikt Erdmann: Seite 9 
Nachfolgeregelungen im eigenen Unternehmen
Führungshandeln statt Führungstechniken 
Psychologische Aspekte der Generationennachfolge 
Prof. Dr. Peter Nieschmidt: Seite 15 
Ein Verkauf ist es immer 
Eine persönliche Annäherung an das Thema Unternehmensübergang 
Armin Schröter: Seite 21 
Aspekte des Unternehmensübergangs 
Steuerliche, rechtliche und familiäre Aspekte der Zukunftssicherung des Unternehmens 
Eduard Martin Arneth: Seite 37 
Alternativen zum Verkauf an Globals 
Podiumsdiskussion zum Thema Unternehmensnachfolge Seite 43
Vertriebskonzepte für die Zukunft
Das Angebot für den Fachhandel: Herlitz 
Im Spannungsfeld eines SB-Belieferers und Fachhandels-Lieferanten mit europäischen Ambitionen 
Stephan Vocke: Seite 51 
PBS-Großhandel 
Partner des meist kleineren Fachhandels 
Werner Gieseler: Seite 59 
Gewinner der Zukunft sind die "local heroes" 
Genossenschaften - stille Dienstleister oder bürowirtschaftliche Kraftpakete? 
Prof. Dr. Joachim Zentes: Seite 71 
Wunsch und Wirklichkeit 
Podiumsdiskussion zu den unterschiedlichen Vertriebskonzepten 
Seite 79
Was bringt das Wahljahr '98 der Wirtschaft? 
Vier Aufgaben für eine zukünftige Wirtschaftspolitik 
Wird die wirtschaftliche Diskussion von Irrtümern und Rattenfängerthesen beherrscht? 
Prof. Dr. Johann Eekhoff: Seite 85 

20. Arbeitstagung des forum bürowirtschaft am 17./18. April 1997 in Berlin 
Global Player: Die neuen Wettbewerber
Wieviel Marke braucht der Fachhandel?
Bürostandort Deutschland: Nutzen und Chancen der Bildschirmarbeitsverordnung
Inhaltsverzeichnis der Dokumentation 
Global Player: Die neuen Wettbewerber 
Vorwort zur 20. Veranstaltung des forum bürowirtschaft 
Armin Schröter / Thomas Grothkopp: Seite 3 
Begrüßung und Einführung in die Tagung 
Horst-Werner Maier-Hunke: Seite 9 
Verleihung des BÜROPA-Preises 1997 
Einführung in die Preisverleihung. Heribert Keller: Seite 13 
Laudatio
Würdigung des Preisträgers Prof. Dr. Michael Lingenfelder Prof. Dr. Dr. h. c. Erwin Dichtl: Seite 17 
Internationalisierung im Handel.
Eine Untersuchung am Beispiel des Lebensmittel-Einzelhandels Prof. Dr. Michael Lingenfelder: Seite 23 
Ikon: Einer der neuen Wettbewerber. 
Die Präsentation eines bisher unbekannten Global Player John Murphy: Seite 29
Lyreco: Einer der neuen Wettbewerber. 
Die Schlüsselrolle des deutschen Marktes in Europa Paul Manners: Seite 35
Boise Cascade: Einer der neuen Wettbewerber 
Warum man Deutschland als einen der wichtigsten Märkte in Europa sieht? Thomas Schinkel: Seite 41 
Das Ende des "Dornröschenschlafs"? 
Die neuen Wettbewerber aus Sicht der Industrie Horst-Werner Maier-Hunke: Seite 45 
Wer sind die Gewinner? 
Einige zusammenfassende Gedanken zu den vorangegangenen Ausführungen der Global Players Armin Schröter: Seite 53 
Diskussion zum Thema Global Player 
Moderation Siegfried Elsaß: Seite 59 
Wieviel Marke braucht der Handel?
Wieviel Marke ist er selbst? 
Zur Bedeutung der Marke für den Fachhandel Bernd M. Michael: Seite 69 
Marke contra No-Name 
Einführung in die Podiumsdiskussion Hans-Joachim vonn Schön-Angerer: Seite 77
Marke contra Handelsmarke aus der Sicht der Industrie 
Bernhard J. Teuber: Seite 83 
Marke contra Handelsmarke aus der Sicht des Herstellers 
Eckhard Seewöster: Seite 89 
Marke contra Handelsmarke aus der Sicht des Fachhandels 
Guido Curt: Seite 95 
Marke - wichtig wie eh und je 
Was kann die Marke für das Ladengeschäft leisten? Manfred Burger Jünemann: Seite 101 
Bürostandort Deutschland
Bürostandort Deutschland
Prof. Dr. Hans-Jörg Bullinger: Seite 105 
Bildschirmarbeitsverordnung 
Neue gesetzliche Regelungen für Bildschirmarbeitsplätze Prof. Dr. Dieter Lorenz: Seite 121 
Mitarbeiter auf dem Prüfstand 
Arbeit und Führung unter veränderten gesellschaftlichen Bedingungen Prof. Dr. Peter Nieschmidt: Seite 143 









